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Hof Geſchche. Denckwuͤrdiger Geſchichte.
6 . 1696 . groſſenGuͤtern und Einkuͤnfften waͤre/ den eine ſol⸗ folg aber werden wir bey den Geſchichten der Jahre 166 .

che Schuld zu bezahlen gantz nicht ſchwer wuͤrde an⸗/ 1699 . und 17oo . zu ſehen haben.

gekominen ſeyn / und alſo nicht wol zu vermuthen Den 16 . Sept. langete Se . Churfl . Durchl . zuf

waͤre/ daß er ſich einer ſo abſcheulichen That haͤtte. Sachſen von der Armee in Hungarn wiederzu Wien

ſollen theilhaffttg machen . Der Abzug konte aber ſo an / welcher zu Anfange des Octobr . der Hertzog2 —Deſſen A

ruiſe. heimlich nicht geſchehen / daß ſeine Widrige deſſen von Lothringen und unterſchiedene hohe Generals⸗

nicht waͤren kundig worden / die ihn dann auch auff Perſonen gefolget .

3. Meilen verfolget / aber nicht einholen koͤnnen ; er Den 28 . Sept . iſt die dritte Kaͤyſerl. Princeſſin

iſt jedoch in der Gegend von Schot⸗Wien/ 12. Mei⸗Maria Thereſia Joſepha Antonia Xaveria im

len von Wien / angehalten / von Ihr. Kaͤyſerl. Maj , zwoͤlfften Jahr ihres Alters zu Ebersdorff an den

aber dennoch in Anſehung ſeines Characters wieder Kindesblattern Todes verblichen / und darauff den

4

in Freyheitgeſtellet worden . So wurden auch auff 30. dito unter Begleitung vieler Cavalllers und

18 Erſuchen des decretarii dieſer Geſandtſchafft Ale Dames in der Kayſerl . Grufft beygefetzet worden .

xandxo da Coſta Pigneiro , eines ſehr vernuͤnffti -⸗ Als auch durch den Tod des Cardinals de Goes Reuer Bi⸗

gen Mannes / vonIhr . Kaͤyſerl. Maj. 150 . Mann das Biſchoffthum Gurck im Hertzogthum Kaͤrndten 51
nach des Geſandten Logier geſchickt / umb ſolches war erledigt worden / ſo haben Ihr. Kaͤyſerl. Majeſt .

und deſſen Haußgenoſſen vor des Poͤbels Anfallund daſſelbe Herrn Otten / bißherigen Prælaren des Be⸗

Pluͤnderung zu beſchirmen ; Und haben Ihr . Kaͤy⸗nedietiner-Kloſters Bantz / wegen ſeiner bey vielen

Ihr. Kaͤyſ. Maj . in Geſandſchafften und

Maj . von Portugal abgehen laſſen / umb dieſe un⸗ ſonſten geleiſteten treuen Dienſte allergnaͤdigſt con⸗

gluͤckliche Begebenheit Ihnen kund zu machen . keriret / und denſelben zum Zůrſten und Biſchoff zu

Weiter iſt der Zeit nichts vorgegangen / als daß end⸗ Gurck einſetzen laſſen .
lich nur gedachter Secretarius zu folge des ihmnzuge Naͤchſt dem ſuchte man auch das gantze Koͤnig⸗Camner⸗
ſchickten Befehls die hinterlaſſene Schulden des Ge⸗ reich Hungarn in eine gewiſſe Ordnung einzurich⸗

15

ſandten / theils mit deſſen uͤbrig⸗gebliebenen koſtbaren ten / w hen einige Hof⸗Cammer⸗Deputirte nach Sungarn
Mobilien / theils mit Gelde bezahlet / darauff ſeine Ofen geſchickt/ auch allen Ober⸗ und Nieder⸗ Hun⸗
Urlaubs⸗A udience genommen / und ſo dann gleich⸗ gariſchen

Staͤ

erl . Maj . zugleich einen Courrier an Se . Koͤnigl . Jahren her— 7

taͤnden angedeutet worden / eine accura -

falls ſeine Ruͤckreiſenach Portugal angetretten . Es te Specificatios aller ihrer Unterthanen und deren

vergnuͤgten ſich indeſſen die Portugieſen damit / daß / Haabſchafften mitzubringen / darnach alle Portio -

die Sache moͤchte beſchaffen ſeyn wie ſie wolte / dieſe nes einzurtchten / welche kuͤnfftighin alle zur Caſſe

Perſon doch nicht von ihrer Nation / auch kein Por⸗ nach Preßburg gelieffert werden ſolten / umb denen

tugieſe daran Theil gehabt haͤtte ; Den fernern Er⸗ bißherigen Unordnungen dadurch abzuhelffen.

Chur⸗ und andere Saͤchſiſche Geſchichte .
iach Freyberg gebracht / und daſelbſt in demOn Sr . Churfuͤrſtl . Durchl . abermahligen Adel !

ampagne in Hungarn / daruͤber mit Ihr . Churfuͤrſtl . Begraͤbi ewoͤlbe beygeſchet : Die

I . Maj . errichteten Tractat / Treffen Deviſes , ſo hierbey gebraucht worden / und zu ſehen
nit del en bey Olaſch oder Temeswar / und geweſen / ſeynd vornemlich in acht Tugenden beſtan⸗

was ſo
Zeit

durch vorgegangen / iſt in den den / deren erſte die Gottꝛesfurcht nebſt dabey ſte⸗

Tuͤrckiſck gsGeſchichten mit mehrerm gemel⸗ hendem Hertz/ ſovon dem Namen Jehovah beſtrahlet
det worden alt dann auch inzwiſchen an dero ward / und wieder Strahlen dahin zuruͤcke warff / mit

Dreßden wenig vorgegangen . Den 28 . den Worten : Ab hoc & ad hunc . 2 . Die Guͤte

C. kam der Churfüͤrſtl . Saͤchſiſ . Feld⸗ mit einer thauenden Wolcke / ſo ſich uͤber das Land

ſchall Herr Joh . Adam von Schoͤning zuſter⸗ ausbreitete / uñ beyſtehende Worte : Omnibus æquæ .

ſund wird be ben im 5 5.Jahr ſeines Alters / deſſenCoͤrper in ei⸗ 3. Die Freundlichkeit / wobey die Sonne / ſo ge⸗

Pbe ſtbaren Sarge den 14 . Sept . in Begleitungſ gen uͤber in einer finſtern Wolcke einen Regenbogen
rer in S . Sophien Kirche gebracht wor⸗machte / und die Worte : Illuttrat & exhilarat .

den / und lag bey dem Sarge ein entbloͤſſeter Degen / 4. Diee muͤthigkeit / mit einem Felſen / auff

nit welchem Ihr . Kaͤyſerl . Majeſt . ihn nach der Er⸗ welchem ein Bliz etliche Stuͤcklein abſchlaͤgt / und

oberung von Ofen beſchencket . Die Leich⸗Predigt dabey: Non terrent . 5. Die Freygebigkeit /
iſt hernach von denn Churfuͤrſtl . Ober⸗Hof Prediger mit einem Brunnen / aus welchem etliche Haͤnde

Sarpzovio gehalten / und darauff den folgenden ] Waſſer ſchöpffen / und dabey : Lanto uberius .

Tag Vormittage gegen 10. Uhr die Abfuͤhrung un⸗ ö. Die Gedult / bey ihr habende einen Schmeltz⸗
ker Eäütung der

Glocken und andern Solennitaͤten Tiegel mit Golde in einem Feuer ſtehende / mit den
ch der NPeumarek FF 11

Gü 8 AleffdeſſenErb.Czulter geſchehen . Wor ten ror & ſeparor alt Prodibo purius.
Ehurfürſten 58 3 20

9 . Sept. ſtarb die vervitwete Churfuͤr⸗ 7. Die Barmhertzigkeit und neben ihr ein Sei⸗
Joh . Ge - ſtin? rau Eleonore Erdmuht Louiſe / weyland Chur⸗denwurm / ſo zu ſpinnen anfaͤhet / und dabey : Vi -

. ſorg. IV . fürſ Johann Georg des IV. Gemahlin / auff ihrem ſceribus inſervio . 8. Die ODemuth / mit einer

15
bb. WitwenStz zu Pretſch an der Elbe / im z J. Jahrſ blauen Viole in dem Graſe / mit den Worten : Qud
5 ihres Alters. Die Leiche ward hernach uͤber Tor⸗ humilior , eò fragrantior .

5

und Noſſen in Begleitungdero Herrn Den 17. Octobr. Nachmittage gegen 4. Uhrſ Gebunt des

ſetzung. 6
8 ilhelm Friedrichs zu An⸗ ſeyn Ihr . Durchl . die Churfürſtin mit einem wohl! ir drin

5 ſpach! Churfuͤrſtl.Miniſtres , de⸗ g ſtalten jungen Printzen entbunden worden / welche Sachfen/

1
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roeigenen geweſenen Bedienten und anderer von angenehme Zeitung ſo fort Sr. Churfürſtl. Durchl .

F 3 fol



ſormirte in
der Pfaltz .

Actus ,

und hohe
Paten .

Sr . Ehurfl .
Durchl. von
Branden⸗
burg Sorge
vor die be⸗
draͤngte Re⸗

Pommeri⸗
ſche Graͤntz⸗

ſccheidunge⸗Tractaten
mit Schwe⸗
den.

— — —

46
8 Beſehreibung Chur⸗Saͤchſiſche und

1696 . ſo damals noch in Hungarn waren / wie auch denſter . 1 5. Hertzog Johann Adolph zu Sachſen⸗Weiſ⸗

Efuf⸗ Tauff⸗Predigt und Tauff⸗Ackum verrichtete obge , 2 1. Die verwitweteHertzogin von Holſtein - Gottorff

Frau Witwe zu Pfaltz Wilhelmina Erneſtina .

Ihnen das obſeyendeFriedens⸗Werck/ nicht weniger ſetzet / und von neuem zu den Dam⸗ und Colbaßz

davon iſt in den vorhergehenden Titeln etwas Mel⸗ ben Cecels geſchloſſen worden .

dung geſchehen / wird auch zum theil in den folgen Im Monat julio überbrachte der Herr To. Auff un
biansky Namens der Polniſchen Kepublic das. Nachtat

8 gen/ daß hoͤchſt¶ Norifications Schreiben wegen des Ableibens desſhan
gedachte Se . Churfuͤrſtl . Durchl . zur

andern hohen Anverwandten kund gemacht / anbeyſ ſenfelß . 16 . Hertzog MoritzWilhelm zu Sachſen⸗
auff der Veſtung das Le Deum geſungen worden . Zeitz. 17 . Marggraf von Bayreuth. 18 . Deſſen
Se . Churfl . Durchl . haben auch bald darauff ihre Gemahlin / als des neugebohrnen Printzen Groß⸗
Ruͤckreiſe nach Dreßden angeſtellet / und iſt den fol⸗Eltern . 19 . Die Marggraͤfl . BayreuthiſchePrin⸗
genden 1. TT . Nov . die Tauffe hoͤchſt feyerlich vol⸗ ceſſin Eleonora Magdalena . 20 . Die verwitwete

lenzogen / und der neue Chur⸗Printz Friedrich Augu⸗Hertzogin zu Wuͤrtenberg⸗Stuttgard / Frau Marta

ſtus nach dem Herrn Vater genennet wordenz Die Dorotheg Sophia / gebohrne Graͤfin von Oettingen .

meldter Churfl . Ober⸗Hof⸗Prediger Herr D . Car - Friderica Amalia . 22 . Des Hertzogen von Sach⸗
bꝛovius ; der Text war aus Jer . 3 T. v. 9. genom⸗ ſen⸗Eiſenach Herrn Johann Georgen Durchl .
men : Ich bin Iſraels Vater / ſo iſt ESphraim mein 23 . Deſſen Gemahlin Sophia Charlotta . 24 . Herr
erſtgebohrner Sohn . Die Tauff⸗Paten ſeyn gewe⸗ Landgraf zu Heſſen⸗Darmſtatt Erneſtus Ludovi -

ſen r . Ih . Kaͤyſerl. Maj . 2. Dero Gemahlin Mag⸗[cus. 25 . Deſſen Gemahlin Dorothea Charlotta .
dalena Thereſia. 3. Se. Roͤm. Koͤn. Maj . 4. Se. 26. Die verwitwete Hertzogin von Oſt⸗Frießland
Koͤnigl. Maj , in Daͤnemarck . J . Dero Gemahlin . Chriſtina Charlotta / als der Marggraͤfin von Bay⸗
6. Se . Koͤn. Maj . in Schweden . 7. Ihro Hoheit reuth Frau Schweſter. Und ſeyn hierbey Ihr . Kaͤy⸗
die Churfuͤrſtl . Frau Mutter Anna Sophia / als ſerl. Majeſt , durch des Herrn Maͤrggrafen Durchl .
Groß Frau Mutter . g. Ihr . Hoheit die Churfuͤrſtl. die Koͤnige und Churfuͤrſten durch Hertzog Johann

Adolphs Durchl . die Fuͤrſten durch des Erb⸗Printzen
9. Se . Churfl. Durchl . zu Mayntz Herr Lotharius von Bayreuth Durchl . ferner die Roͤm. Kaͤyſerin
Franciſcus . 10 . Se . Churfl , Durchl . zu Bran⸗ durch Ihre Hoheit die Churfuͤrſtin von Pfaltz/ die

denburg . 1r . Dero Frau Gemahlin Sophia Char⸗ Koͤnigin von Daͤnemarck und Churfuͤrſtinnen durch
lotta . 12 . Se . Churfl. Durchl. zu Hanover Herr ] Ihr . Hoheit die Frau Mutter und elp . Großmut⸗
Erneſtus Auguſtus . 1 3. Dero Frau Gemahlin . ſter/ und dieFuͤrſtinnen durch die Durchl . Princeſſin
I4 . Die verwitwete Churfuͤrſtin zu Pfaltz⸗Neuburg ] vorgeſtellet worden .

Eliſabetha Amalia / der Roͤm. Kaͤyſerin Frau Mut⸗

Chur⸗Brandenburgiſche Geſchichte .
00 As maſſen Se . Churfl . Durchl . zu Bran⸗ brochen / und mit hochgedachtem Herrn Graf Biel⸗6 Gdenburg dero Trouppen ſowol in Hungarnſcken ein Graͤnt⸗Necels abgeredet / dieſer aber in

wider die Tuͤrcken als wider die Cron Franck⸗ Schweden nicht confirmiret worden. Inzwiſchen
reich ferner anziehen laſſen / ingleichem wie dieſelbef wurden auch zu Berlin noch einige Puncte ausge⸗

die Holſteiniſche und Mecklenburgiſche Diferences , ſchen Conferenc en remittiret / in welchen man ſich
auch den Zuſtand beyderſeits Evangeliſcher Reli⸗ dann eines Neben⸗Keceſſes verglichen ; ; Es iſt aber

gions⸗Verwandten in der Pfaltz / in dem Hildesheiß auch dieſer in Schweden nicht beliebet / ſondern eini —

miſchen und Stiffte Rempen/ angelegen ſeyn laſſen/ ge Jahre hernach erſt ein anderer Graͤntz⸗ und Ne⸗

den mehr davon zu finden ſeyn.
Hier iſt noch abſonderlich anzufůg

1 ir Subléèvation Koͤnigs Johannis , welchem nach Se . Churfuͤrſtl .
derPfaͤtziſchen Prediger dem daſigen Kirchen⸗Rathe] Durchl . dero General Feldmarſchall⸗ Lieutenant

10O0O. Thaler aus dem Monte Pietatis zahlen laſ Herrn von Barfuß noch einige Regimenter in Preuſ⸗ wird
nehr

ſen; Sie lieſſen auch die Cron Schweden erſuchen / ſen zugeſandt / umb bey waͤhrendem Interregno vor 9 Aifeug
ſich der Religions ⸗Sachen in der Pfaltz mit anzu⸗ die Sicherheit dero Lande zu ſorgen . ſchickt

nehmen / wovon bald hernach mit mehrerm wird zu In gedachtem Monat Julio haben Se . Churfl.

gen der Graͤntz⸗Strittigkeiten beyderſetts Pommeri⸗ und Chur⸗Princeſſin Durchl . Durchl . Durchl . wel⸗

ſchen Landen wieder vorgenommen / und zwar anſche den 1 5. Aug . von Berlin gekommen / empfan⸗
Schwediſcher Seiten durch den Herrn Grafen von gen / und von dar ſich nach Cleve begeben. Den 20 .
Bielcke / ſo aber den HerrnRegierungs⸗Rath Jaͤgerſſeynd Ihr . Ihr . Durchl . Durchl die Churfuͤrſtin und
und Herrn Land⸗Rathvon der Lancken ſubſtituiret ; die Chur⸗Prineeſſin nacher Lod gegangen / umb ſel⸗
von Chur Brandenburgiſcher Seiten aber durch die biges ſchoͤne Luſthauß vor Ankunfft Sr . Koͤn. Maß.

Herren Regierungs⸗Raͤthe von Carnitz und von zu beſichtige bey dero Zuruͤckkunfft etlicheCavalliers
Schroͤder: welchem nach den 16 . Martii zuDam von Sr . Koͤnigl .Majzu Cleve angekommen / ſo dem

die erſte onlerence gehalten wordenz Als aber die Hofe kund gethan / daß Se . Koͤnigl. Maj . relolvi -
Sache weitlaͤufftig werden wollen / und inzwiſchen ſret / innerhalb wenig Tagen Se . Churfl . Durchl .eer
der Herr Graf von Bielcke wegen anderer Geſchaͤffteſzu beſuchen/ ſo auch den 15. Seprembr . zwiſchen 2. un

geſandt worden / ſo ſeynd obige Conterences abge⸗Ibenebenſt des Hertzogs von Zelle Durchl . geſchehen/
nach⸗

1696 .

leben

Der Chur⸗

gedencken ſeyn. Durchl . ſich nach dero Hertzogthum Cleve erhoben/ uutder hof

Sonſten wurden auch zwiſchen der Cron Schwe und ſeynd den 13 . Aug . zu Weſel eingezogen/ allwo ſtatt nach
den und Sr . Churfürſtl . Durchl . die Tractaten we⸗ Sie dero Churfuͤrſtl . Gemahlin / den Chur⸗Printzen Cleve⸗

allwo der

von dem Koͤnigl . Schwediſchen Hofe nach Berlin und 3. Uhren von hoͤchſt gedachter Sr . Koͤn. Maj . beſuchen.
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